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LOSUNGEN

GOTTESDIENSTE | ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

ANDACHTEN

April

Mai

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den 
Herrn gesehen. Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.  Joh 20, 18

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es 
deiner Seele wohlergeht.  3. Joh 2

Spendenkonto der 
Evangelischen
Heiland-Kirchengemeinde

Förderverein Kirchenmusik

Spendenkonten der Evangelischen Heiland-Kirchengemeinde: 
KD Bank • IBAN DE42 3506 0190 1088 4332 42• BIC GENODED1DKD 
Bitte Kennwort angeben. Dies ist auch das Spendenkonto für die 
neue Orgel, Kennwort: „Spende neue Orgel“

VR-Bank • IBAN DE56 3816 0220 4104 7910 13 • BIC GENODED1HBO

Seitenschiff der 
Heilandkirche

Ernst-Stoltenhoff-Haus

Pflegestift Domhof

Friedensandacht
Wochenschlussandacht

Jeden 2. und 4. Mittwoch um 16:45 Uhr

Jeden letzten Freitag im Monat um 10:30 Uhr

Mittwochs um 18:00 Uhr
Freitags um 18:00 Uhr

zur Zeit ausgesetzt

zur Zeit ausgesetzt
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Tag des Ehrenamtes
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VORWORT
WIEDERGEBOREN ZU EINER LEBENDIGEN HOFFNUNG

Es sind keine guten Zeiten. Nachdem uns die 
Pandemie schon lange genug geplagt und einge-
schränkt hat, sind wir nun betroffen von diesem 
schrecklichen Krieg in Europa. Heute, da ich diese 
Zeilen schreibe, ist noch nicht absehbar, wohin sich 
die Ereignisse entwickeln. Man kann nur dafür be-
ten, dass das Kriegsgeschehen in der Ukraine nicht 
weiter eskaliert und es bald zu einem Waffenstill-
stand kommt. Aber Frieden ist das noch lange nicht. 

All dies, was da in unserer Welt geschieht, bedrückt 
uns und legt sich wie ein dunkler Schatten auf all 
das Schöne, was sich doch auch in unserem Leben 
findet. Die Frühlingssonne erfreut uns und wärmt 
auch unser Herz. Wir planen weiter unsere Feste 
und Familienfeiern, die Konfirmand*innen freuen 
sich auf ihre Konfirmation, und in diesen Tagen 
feiern wir auch wieder das Osterfest.

Es ist Zeit, uns wieder neu zu orientieren an unse-
rem Osterglauben. Wir hören von der Auferste-
hung, von dem Anfang neuen Lebens mitten in der 
Welt des Todes. Wir hören vom Sieg der Liebe über 
alles, was Menschen sich Böses antun können, und 
erkennen in Christus, wie Gott die Macht des Bösen 
gebrochen hat. Und doch steht all dies oft sehr un-
vermittelt neben unserer Realität. Auch die Jünger 
Jesu hatten zunächst ihre Schwierigkeiten, sich auf 
die Osterbotschaft einzulassen. Sie zweifelten und 
blieben in ihrem Unglauben gefangen. Erst Gottes 
Geist konnte ihre Herzen für die neue Wirklichkeit 
öffnen. Aber dann bekamen sie Kraft und Mut, mit 
ihrem Reden und Tun für Gottes Leben schaffen-
des Handeln einzutreten. Sie waren – wie es der 
1. Petrusbrief (1,3) formuliert – wiedergeboren zu 
einer lebendigen Hoffnung. 

Unsere Hoffnung ist unser Sinn für das, was Gott 
möglich ist, was jenseits auch unserer eigenen 
Möglichkeiten liegt. Unsere Hoffnung stärkt unser 
Vertrauen, dass sich das Gute gegen das Böse 
durchsetzen kann und wird. So sehr wir uns oft 
ohnmächtig fühlen, treibt unsere Hoffnung uns an, 
trotzdem und gegen den Augenschein auf das zu 
hoffen, was Gott in der Auferstehung getan hat und 
auch heute unter uns tut: nämlich Leben zu schaf-
fen, wo die Mächte des Todes unsere Welt bedro-
hen und verderben. 

Weil Gott so entschieden und so wirkmächtig auf 
der Seite des Lebens steht, sollen auch wir uns 
weiterhin für das Leben und Zusammenleben aller 
Menschen einsetzen. Weil Christus lebt und wir 
auch leben sollen, dürfen wir niemals die Hoffnung 
verlieren. Weil Gottes Geist auch in diesen Zeiten 
unsere Herzen berührt, soll es uns nicht an Mut 
fehlen, die Liebe zu leben und im Sinne der Liebe 
unsere Welt zu verändern. 

Ostern ist das Fest unserer Hoffnung. Es ist uns mit 
dem Wunder der Auferstehung die Zuversicht ge-
schenkt, dass diese Welt nicht so bleiben muss wie 
sie ist. Menschen finden über den Gräbern ihres 
Lebens neu zusammen und erfahren in der Hoff-
nung, die sie erfüllt, Gottes Kraft. Sie hören nicht 
auf, dem Frieden und der Versöhnung zu dienen 
und die Liebe Gottes auch mitten in allem Unheil 
zu bezeugen.

Mögen wir doch auch dazugehören! Mögen wir 
uns vom auferstandenen Christus inspirieren und 
stärken lassen! Dann sind auch wir wiedergeboren 
zu einer lebendigen Hoffnung. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes und 
friedliches Osterfest!

Herzlichst 

Ihr Pfarrer Klaus Merkes
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AKTUELLES | AUS DEM PRESBYTERIUM

KRIEG IN DER UKRAINE
Das Presbyterium ruft dazu auf, für den Frieden in 
der Ukraine zu beten: Gelegenheit zum gemein-
samen Friedensgebet bieten wir mittwochs um 18 
Uhr in unserer Kirche.
Das Presbyterium hat kurzfristig beschlossen, im 
März für die Opfer des russischen Überfalls auf die 
Ukraine zu sammeln. Bis zum Palmsonntag wer-
den die Gaben der Sonntagskollekte der Diakonie 
Katastrophenhilfe zugehen. Auch bei den Friedens-
gebeten wollen wir für die Kriegsopfer sammeln.
Das Presbyterium prüft, wie sich die Heilandkirche 
bei der Betreuung von Geflüchteten engagieren 
kann. Die Stadt Bonn und das Diakonische Werk 
suchen vor allem Unterkünfte für die Menschen, 
die aus der Ukraine geflüchtet sind. In Bonn ist das 
Amt für Soziales und Wohnen der unmittelbare 
Ansprechpartner für alle, die Raum für Geflüchtete 
haben (Im Internet unter der E-Mail-Adresse 
obdach@bonn.de).
Weitere Informationen finden Sie unter: https://
www.diakonischeswerk-bonn.de/beratung-und-
hilfe/hilfe-fuer-gefluechtete-aus-der-ukraine/

SYNODE 
Die Kreissynode wird am 2. April in Meckenheim 
zusammentreten. Der wichtigste Punkt auf der Ta-
gesordnung wird die Wahl des neuen Superinten-
denten sein. Superintendent Mathias Mölleken und 
das Presbyterium bitten Sie, die Synode in ihren 
Gebeten zu bedenken.

Friedensandacht
jeden Mittwoch 

18 Uhr 
in der Heilandkirche

Es gilt die 
aktuelle Corona-

schutzverodnung 
mit der 

 
 
 
 

Regel!
3G

CORONA
Auf seiner 651. Sitzung am 8. März 2022 hat das Presbyterium beschlossen, in Übereinstimmung mit 
den Vorgaben der EKiR, für die Gottesdienste ab sofort die 3G-Regel einzuführen. Damit können alle 
Personen, die geimpft, genesen oder getestet sind, an den Präsenz-Gottesdiensten teilnehmen. Bis auf 
weiteres gilt während der Gottesdienste die Vorgabe, eine medizinische oder FFP2-Maske zu tragen.
Für die Chorarbeit gilt weiterhin die 2G-Regel, wobei mindestens ein Selbsttest notwendig ist.

KONFIRMANDEN
Wenn Ihr Kind zwischen dem 1. Mai 2008 und 30.09.2009 geboren ist, dann kann es in diesem Jahr mit 
der Konfirmandenzeit beginnen, die nächstes Jahr mit der Konfirmation abschließt. 
Sie werden einen Brief erhalten, in dem Sie und Ihr Kind zu einem Informationsabend eingeladen wer-
den. Sollte Ihr Kind nicht getauft sein, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro zu melden (0228/9438612) 
und Name und Adresse zu hinterlassen, damit wir Ihnen einen Brief schicken können. 
Herzlich willkommen im neuen Konfirmandenjahrgang.

SÜDAFRIKA ARBEITSKREIS

PARTNERSCHAFTSGOTTESDIENST
Am Sonntag, dem 13. März, fand ein Partner-
schaftsgottesdienst mit der Rheinischen Kirche in 
Südafrika (RCSA) statt. Der Gottesdienst verband 
die Gemeinden in Kapstadt und Bonn durch die 
Einspielung von Videobotschaften aus Südafrika. 
Neben einem Grußwort des Präses der RCSA, Pas-
tor Tommy Solomons, und der Evangelien-Lesung 
wurden auch Fürbitten aus Südafrika geteilt. Der 
Gottesdienst konnte über YouTube im Live-Stream 
mitgefeiert werden; Sie finden ihn unter 
www.heilandkirche.de/partnerschaftsgottesdienst/ .
Das Presbyterium hat beschlossen, den Kirchen-
kreis Bad Godesberg-Voreifel zu bitten, die Mög-
lichkeiten einer Partnerschaft des Kirchenkreises 
mit der RCSA zu sondieren. Zu diesem Zweck hat 
das Presbyterium einen Antrag an die Kreissynode 
gestellt.

ARBEITSKREIS CHRISTEN & BIOETHIK

Der nächsten regulären Termine sind 
am 11. April 2022 und
am 09. Mai 2022, jeweils um 19.15 Uhr.

Die Themen und der Veranstaltungsort stehen 
noch nicht fest.
Informationen über ausgehängte Plakate 

Ilse Maresch
Tel.: 0228/ 33 46 04

Gemeindezentrum der Johanneskirchengemeinde, 
Zanderstr. 51. 

53179 Bonn-Bad Godesberg
Drachenburgstraße 81-83

Becker
Bestattungshaus seit 1888 

Becke r
seit 1888 im Familienbesitz

53179 Bonn-Bad Godesberg · Drachenburgstraße 81-83 · Telefon 0228 / 34 29 61 · www.bestattungshaus-becker.de · info@bestattungshaus-becker.de

Menschen sind individuell – 
Jede Bestattung auch.
• Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten
• Bestattungsvorsorge und Beratungen
• Überführungen national und international

• Trauerkapelle im Bestattungshaus
• Trauerdruck-Service im Haus
• Abschluss von Sterbegeldversicherungen

Anzg_Becker_190x60mm.indd   1 08.11.12   15:44

oder telefonisch bei
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MÄNNERKREIS 
SELBSTBESTIMMT LEBEN UND STERBEN – WAS HEISST DAS?

In seinem Urteil vom 26. Februar 2020 hat das Bundesverfassungsgericht entschieden, dass das im 
Grundgesetz verankerte Allgemeine Persönlichkeitsrecht auch das Recht gewährleistet, in freier Selbst-
bestimmung die Entscheidung zu treffen, sein Leben zu beenden und hierfür auch Rat und Hilfe anderer 
Personen und Organisationen in Anspruch zu nehmen. Wie ist eine solche Entscheidung unter Aspekten 
christlicher Ethik zu beurteilen? Was bedeutet dies in der medizinischen und seelsorgerlichen Praxis? 
Unter welchen Voraussetzungen und in welcher Weise darf Hilfe zur Selbsttötung gewährt werden? Wie 
lässt sich feststellen, ob die Entscheidung, aus dem Leben zu scheiden, auf einer eigenen freien Willens-
entscheidung beruht? Und vor allem: Schließt die Hilfe für den Sterbewilligen nicht auch die vorrangige 
Pflicht ein, Lebensperspektiven aufzuzeigen und Lebenskräfte mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln 
zu stärken?

Diese und manche anderen Fragen, die sich aus der Gerichtsentscheidung ergeben, sind Gegenstand 
eines Vortrags- und Gesprächsabends unter dem Thema

„Selbstbestimmt leben und sterben – Zur Diskussion um Freitod und Sterbehilfe“,

zu dem der Männerkreis der Heilandkirchengemeinde

am Mittwoch, 18. Mai 2022, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

alle interessierten Männer und Frauen einlädt. Referenten und Gesprächspartner des Abends sind Prof. 
Dr. med. Thomas Klingenheben aus unserer Gemeinde und Pfarrer Gunnar Horn, Krankenhausseel-
sorger am Waldkrankenhaus und Hospiz in Bonn-Bad Godesberg.

Dr. Dieter Stammler

HAUSAUFGABENBETREUER SAGEN „DANKE“

Irgendwann ist es genug und man möchte in Zukunft etwas kürzertreten. Frau Moser und Frau Freidel 
haben daher auf eigenen Wunsch aus Altersgründen Ende des Jahres 2021 bei der Hausaufga-
benbetreuung aufgehört. Viele Kinder und alle Hausaufgabenbetreuer bedanken sich bei beiden für 
ihre jahrelange Mitarbeit.
Frau Moser engagierte sich bereits seit den neunziger Jahren in der Hausaufgabenbetreuung, später kam 
auch Frau Freidel zu uns. 
Mit ihrer Kompetenz und ihrem Verständnis für kleine Leute haben sie vielen Kindern nicht nur bei den 
Hausaufgaben, sondern auch bei allen aufkommenden Fragen sehr geholfen. Ihre ruhige Art und wenn 
nötig auch Strenge haben immer, auch in schwierigen Zeiten, zu einem guten Miteinander beigetragen. 
Gespräche mit ihnen über sämtliche Probleme der Welt waren immer informativ, für alle Beteiligten be-
reichernd und werden allen fehlen.
Nun sind beide im letzten Jahr kurz vor Weihnachten in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Bei 
einem gemütlichen Kaffee sowohl bei Frau Moser als auch bei Frau Freidel wurden ihnen von Frau Kohls 
im Namen des Presbyteriums und mir ganz herzlich für ihr jahrelanges Engagement gedankt und beide 
mit einem Blumenstrauß und einer Patenschaft für eine Orgelpfeife verabschiedet. Frau Moser und Frau 
Freidel werden weiterhin mit Informationen über die Hausaufgabenbetreuung versorgt und bleiben so 
auch weiterhin mit uns verbunden. 
Wir wünschen beiden alles Gute und hoffen, ihnen noch häufig gesund und munter zu begegnen. 

Angelika Paeschke

HAUSAUFGABENBETREUUNG

KIRCHENKREIS
FRAUENREISE INS NORDSEEBAD BORKUM 

09.-16. Juli 2022 ins Haus Marina am Meer

Zeit für mich – Zeit für Begegnung

Eine Woche voller Entspannung und Anregungen - 
Kraftorte finden und auftanken 
Miteinander sprechen, Gemeinschaft erleben, sich 
der eigenen Stärken bewusstwerden: musizieren, 
malen, meditieren – weibliche Vorbilder entdecken 
– Zeit für sich genießen.
Kosten: 720 Euro Einzelzimmer; 567 Euro Doppel-
zimmer (jeweils mit Vollpension); Ermäßigung mög-
lich, nach Absprache
Anreise: nicht im Reisepreis inbegriffen; wir buchen 
je nach Bedarf eine Gruppenreise mit der Bahn 
oder Sie melden sich zu unseren Fahrgemeinschaf-
ten an. 

Leitung: Sabine Cornelissen (Frauenbeauftragte 
Kirchenkreis Bad Godesberg-Voreifel) und Pfarre-
rin Dagmar Gruß (Frauenbeauftragte Kirchenkreis 
Bonn)

Anmeldung bis Ende April und weitere Informa-
tionen unter sabine.cornelissen@ekir.de

Ihre Sabine Cornelissen

 
 
 
 
 
 
 
 

Inhaber: Ulrich Necke und Christopher Necke 
seit 1880 Familienunternehmen in Bad Godesberg 

 

24- stündige Erreichbarkeit: (0228) 36 31 19 
 

Im Trauerfall stellen wir - mittlerweile in der 6. Generation - unser Wissen und unsere Erfahrung in Ihre Dienste, 
um Sie in allen Bestattungsangelegenheiten fachgerecht zu beraten, Sie zu betreuen und zu begleiten. 

Auch zur vorsorgenden Beratung stehen wir jederzeit kostenlos zur Verfügung, 
ebenso wie für Vorträge und Informationsabende, auch bei uns im Hause. 

 

Trauersaal für Aussegnungen und Verabschiedungen im Hause 
53173 Bonn-Bad Godesberg, Beethovenallee 8-12, Tel. (0228) 36 31 19, Fax. (0228) 36 35 42, www.glitsch-necke-bestattungen.de 
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ANMELDUNG ERFORDERLICH!
Anmeldungen bis zum Mittwoch vor der jeweiligen Vesper:
Per Mail: foerdervereinkirchenmusik@heilandkirche.de 
Per Telefon im Gemeindebüro: donnerstags 16.00-17.30 Uhr: Tel. 943 86 12
oder persönlich nach den Gottesdiensten in der Heilandkirche

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

KIRCHENMUSIK

CHOR- UND ORGELKONZERT

Sonntag, den 24. April um 18 Uhr in der Heilandkirche Mehlem

mit Werken von Ch. Gounod, L. Lewandowski, F. Mendelssohn u. a.
Kantorei der Heiland-Kirchengemeinde und der Kirchengemeinde Wachtberg
Orgel: Georg Friedrich
Leitung: Julian Hollung

MUSIK UND TEXTE IN DER KARWOCHE UND 
ZU OSTERN

Violine: Birgitta Winnen
Orgel/Klavier: Julian Hollung

Heilandkirche Mehlem

Montag, den 11. April um 18.30 Uhr
Mit Orgelmusik von C. Ph. E. Bach, M. Reger u. a.

Mittwoch, den 13. April um 18.30 Uhr
mit Orgelmusik von J. S. Bach, C. Franck u. a.

Karfreitag, den 15. April um 18.30 Uhr
mit Orgelmusik von J. S Bach, J. Brahms u. a.

Ostersonntag, den 17. April um 18.30 Uhr
mit Orgelmusik von J. S. Bach, N. W. Gade

Gnadenkirche Pech

Palmsonntag, den 10. April um 18.30 Uhr 
mit Orgelmusik von J. S. Bach, L. Vierne u. a.

Karsamstag, den 16. April um 18.30 Uhr 
mit Orgelmusik von D. Buxtehude, Ch. Gounod u. a.

Ev. Gemeindehaus Niederbachem

Dienstag, den 12. April um 18.30 Uhr
mit Musik für Violine und Klavier von G. F. Händel, 
A. Dvořák u. a.

Gründonnerstag, den 14. April um 19.00 Uhr
Gottesdienst zum Gründonnerstag
mit Klaviermusik von G. F. Händel, J. Brahms u. a.

BÜCHEREI

JULIA DECK: PRIVATEIGENTUM 

Eva Caradec, eine erfolgreiche Stadtplanerin, ist 
seit 30 Jahren mit dem gut aussehenden Charles 
verheiratet und die Icherzählerin des Romans. Das 
gut situierte Ehepaar erfüllt sich nach Jahren in der 
Pariser Großstadt den Traum von einem Leben im 
Grünen fernab von Lärm und Luftverschmutzung. 
Die beiden denken nachhaltig, also haben sie sich 
für eine schicke Doppelhaushälfte entschieden, 
die ihrem Ökogewissen schmeichelt: das Heiz- und 
Abwassersystem wird in der Siedlung mit eigener 
Solarenergie gespeist, der Kompost zentral recy-
celt, ein Gemüsegarten wird angelegt. Das Paar 
genießt die großzügigen Zimmer und richtet sich 
nach individuellen Wünschen ein. Ein behaglicher 
Kokon entsteht.   
Nach und nach lernen sie die neuen Nachbarn 
kennen, und Eva nimmt an den zahlreichen Grill-
abenden, Partys und Cocktailrunden teil. Es könn-
te so schön sein, doch statt einer harmonischen 
Nachbarschaft entwickelt sich bald ein Wirrwarr 
an kleinen Bösartigkeiten, Intrigen und handfesten 
Affären. Die erträumte Ruhe ist gefährdet, als die 
Nachbarsfamilie mit ihren Kindern, Haustieren und 
übergriffigen Besuchen für Lärm und feindselige 
Stimmung sorgt. Als der nervige Kater der Nach-
barn verschwindet, wächst das Misstrauen im Dop-
pelhaus. Aber auch im heimischen Kokon, erfahren 
die Leser nach und nach, gibt es einige gravierende 
Probleme, die sorgsam geheim gehalten werden. 
Während die Außenwelt immer tiefer ins heimische 
Glück dringt, denn die Wände erweisen sich dün-
ner als erwartet und halten dem Lärm nicht stand, 

bricht auch noch das 
klimaneutrale Heizsys-
tem zusammen, und die 
Straße muss aufgerissen 
werden. Da bald nur 
noch Baustellen das 
Haus umgeben, wird die 
Idylle durch Staub, Lärm 
und Gestank unerträg-
lich. Der vermisste Kater 
wird tot aufgefunden, 
was die Nachbarn ver-
anlasst, einander zu 
verdächtigen. Als dann 
noch eine Nachbarin spurlos verschwindet, sind die 
Risse in der perfekten Vorstadt-Fassade nicht zu 
übersehen. Die Nerven liegen blank. 
Deck, 1974 in Paris geboren und studierte Literatin 
der Sorbonne, ist als Autorin zweier Gesellschafts-
satiren über den fatalen Charme der Bourgeoisie 
bekannt geworden. Sie schreibt gut lesbar, modern, 
schnörkellos und lakonisch. Auch in diesem Roman 
wird Kritik an der modernen französischen Gesell-
schaft sichtbar. Die Leserschaft muss bei all den 
ausgelegten Fährten der Krimihandlung und den 
überraschenden Wendungen schön wach bleiben. 
Amüsant und böse, in jedem Fall unterhaltsam.
Die 144 Seiten schrieb Julia Deck auf Französisch, 
die Übersetzung ist von Antje Peter. 

Hania Schwarze für das Büchereiteam

KINDERBÜCHER

Neues für unsere Kids

Seid Ihr neugierig und entdeckungsfreudig? Habt Ihr Lust auf etwas Neues? Dann schaut Euch 
doch mal in der Heilandbücherei um: in den letzten 12 Monaten haben wir über 270 nagel-
neue Bücher, aber auch Tonies, CDs und Filme, für Kinder angeschafft. In der Kinderbuch-
abteilung werden die Neuerscheinungen jetzt übersichtlich in neuen Regalen präsentiert und 
warten darauf, von Euch entdeckt zu werden!

Euer Büchereiteam freut sich auf Euch!
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BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 16:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:30 Uhr
Jeden 2. Sonntag im Monat im Anschluss an den Gottesdienst

Bitte beachten Sie, dass Sie beim Betreten der Bücherei eine medizinische Maske 
tragen und sich am Eingang die Hände desinfizieren müssen. Ansonsten steht Ihrem Be-
such nichts im Wege!

Wenn Sie Fragen haben oder etwas vorab reservieren möchten, erreichen Sie uns unter:

Tel.: 	 0228 9438614
Mail: 	 buecherei-heilandkirche@hotmail.de
Web:	 www.bibkat.de/heilandbuecherei

Wir freuen uns auf Sie!

JUGENDETAGE

OSTERFERIEN

Das Programm der Osterferien wird kurzfristig über 
die bekannten Kanäle veröffentlicht.

JUGENDFREIZEIT 2022

26.07.2021 bis 07.08.2021 
nach Ližnjan in Kroatien

Ende Juli dieses Jahres fahren wir wieder auf Ju-
gendfreizeit. Diesmal wird es für rund 17 Jugend-
liche an die nördliche Adria genauer gesagt auf die 
Halbinsel Istrien gehen. Unser Gruppenhaus liegt 
in einem kleinen Fischerdorf an der Südspitze der 
kroatischen Halbinsel. Nicht weit vom Haus ent-
fernt liegt der Strand Salbunić, der einen traum-
haften Blick auf die Bucht des Adriatischen Meeres 
bietet. Aber auch direkt am Haus haben wir einen 
kleinen eigenen Pool, sodass wir auch abseits von 
Massentourismus viel Spaß haben werden.

Die Freizeit ist für Jugendliche zwischen 14. und 17. 
Jahren und kostet 580€. 

Mit Blick auf die Corona-Situation in Deutsch-
land und Kroatien stehen wir in engem Austausch 
mit dem Reiseanbieter. Wir gehen kein Risiko mit 
unserer Freizeit ein. Daher werden wir auch nicht 
ins Risikogebiet reisen. Für den Fall das wir Pande-
miebedingt nicht nach Kroatien reisen können, wird 
sich eine kurzfristige Alternative finden.

Bei Fragen, Reservierungen und Anmeldungen 
wenden Sie sich bitte an Jugendleiter Sebastian 
Vick.
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JUGENDETAGE

NATURKOSMETIK & MEHR –
ALLES SELBSTGEMACHT

In Kooperation mit Manaasil Lernwelten!

Du kaufst dir Kosmetikartikel im Drogeriemarkt und 
weißt nicht, was drin ist und woher die Inhaltsstoffe 
kommen?
Nimm deine Gesichts-, Haar- und Hautpflege selbst 
in die Hand!
Wir zeigen dir, wie es geht: nachhaltig, umwelt-
freundlich und einfach bewusster. Und auch deine 
Freundinnen werden sich über ein Geschenk von 
dir zu Ostern oder zum Fest des Fastenbrechens 
riesig freuen.

Wir freuen uns auf dich!

Zielgruppe: 		  Mädchen 11 bis 16 Jahre
Wann: 		  11.–13. April 11:00–15:00 Uhr 
			   im Gemeindehaus

Teilnahmegebühr: 	 15 €

Anmeldung bitte per E-Mail bei Ruth Schnittker 
(Kursleitung) ruth.schnittker@heilandkirche.de

LEMON

Das Lemon hat dienstags ab 18.30 Uhr geöffnet. Zurzeit dürfen aber nur maximal 
10 Personen ins Lemon und es besteht eine Maskenpflicht. Daher muss man sich 
vorher bei Jugendleiter Sebastian Vick anmelden.

WERWOLF

Die nächsten Werwolf-Abende finden statt 
am 	 Donnerstag, 7. April 18 Uhr 
und 	 Freitag 13. Mai 18 Uhr

Aktuelle Informationen 
finden Sie auch immer auf 
unserem Instagram Account: 

FRAUENHILFE RHEINLAND UND 
QUARTIERSMANAGEMENT

WORKSHOP BOGENSCHIESSEN

Für Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren bietet das 
Quartiersmanagement Lannesdorf/Obermehlem 
am Sonntag, den 3. April 2022, ein besonderes 
Erlebnis an: Unter Anleitung von zwei erfahrenen 
Pädagogen können sie in der Zeit von 10.30 bis 
16.00 Uhr die Grundzüge des Bogenschießens er-
lernen und ausprobieren. Die Teilnahme ist kosten-
los, das Material wird gestellt. 

Um Anmeldung bis zum 1. April 2022 wird 
gebeten unter: 
quartiersmanagement@frauenhilfe-rheinland.de 
oder unter 0228/95 41 300. 

Treffpunkt ist der Eingang des Quartiersmanage-
ments in der Ellesdorfer Straße 52 in 53179 Bonn- 
Lannesdorf.

FORTBILDUNG STREITSCHLICHTUNG

Zoff mit Freunden, im Verein oder mit den Nach-
barn? Lernen Sie, Konflikte gut zu lösen!

4-tägiger Praxisworkshop im Quartiersmanage-
ment Lannesdorf-Obermehlem am 6., 7., 21. und 
22. Mai 2022

Streit gehört zum Leben dazu, aber wie Sie da-
mit umgehen, das können Sie selbst bestimmen. 
Wie das geht? In unserer praktischen Fortbildung 
lernen und üben Sie Techniken, die Ihnen dabei 
helfen. Wenn Sie bei Anderen in einem Streit ver-
mitteln möchten, Sie sich einen besseren Umgang 
mit Emotionen wünschen, eigene Konflikte bes-
ser bearbeiten, oder einfach mal reinschnuppern 
möchten in Methoden für den Umgang mit Konflik-
ten- dann sind Sie hier genau richtig! 

Die Termine:
Freitag 06. Mai 14-20 Uhr
Samstag 07. Mai 10-16 Uhr
Samstag 21. Mai 10-16 Uhr
Sonntag 22. Mai 11-17 Uhr
Die Zeiten sind incl. Pausen und Verpflegung.

Nach Abschluss des Workshops erhalten die Teil-
nehmenden ein Zertifikat. 
Wer Freude und Interesse an den Themen hat, hat 
außerdem die Möglichkeit, sich anschließend bei 
Konflikten im Stadtteil gemeinsam mit der Mediato-
rin des QM zu engagieren.

Bei Fragen können Sie mich unter 
maike.rolf@frauenhilfe-rheinland / 01786524064 
erreichen.

Anmeldung: 
quartiersmanagement@frauenhilfe-rheinland.de 
oder 0228-9541300. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es gilt die Corona-Schutzverordnung. 
Ort: Ellesdorfer Str. 52, 53179 Bonn-Lannesdorf
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FRAUENHILFE RHEINLAND UND 
QUARTIERSMANAGEMENT

FIT FÜR DIE NACHBARSCHAFTSHILFE

In Kooperation mit dem Regionalbüro Alter, Pfle-
ge und Demenz und dem Quartiersmanagement 
Lannesdorf-Obermehlem bieten wir vom 28.04.–
02.06.2022 einen Nachbarschaftshelferkurs an. 

Er richtet sich an alle Interessierte, die Menschen 
aus ihrem persönlichen oder sozialen Umfeld bei 
alltäglichen Tätigkeiten begleiten, stärken und 
unterstützen möchten. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs findet im 
sog. Blended Learning statt, also sowohl digital als 
auch in Präsenz.

Information und Anmeldung unter: 
www.weiterbildung-frauenhilfe.de sowie 
anmeldung@frauenhilfe-rheinland.de oder 
0228-95 41 123. 

Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige Anmel-
dung erforderlich.

KREATIV KRAFT TANKEN IN KRISENZEITEN

Für Mitarbeitende und Ehrenamtliche aus Pflege 
und Betreuung, dem Sozialwesen und der Gemein-
dearbeit. 

Nicht nur, aber besonders in Krisenzeiten oder 
unter herausfordernden Arbeitsbedingungen, fällt 
es oft schwer „abzuschalten“. Der Workshop möch-
te die Teilnehmenden einladen sich eine kleine 
Auszeit zu nehmen und mit künstlerischen Mitteln, 
über den ganz individuellen kreativen Ausdruck 
zu entspannen und die eigenen Ressourcen zu 
stärken. 
Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. 

Teilnahmebeitrag: 120,00€.
06.05.2022 von 09:00-16:00 Uhr

Information und Anmeldung unter: 
www.weiterbildung-frauenhilfe.de sowie
anmeldung@frauenhilfe-rheinland.de oder 
0228-95 41 123. 

Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige Anmel-
dung erforderlich.

blumen

❀ Dekorationen aller Art
❀ Raum- und 
 Kirchenschmuck
❀ Brautschmuck
❀ Fleuropdienst
❀ Trauerbinderei

Drachenburgstraße 49
53179 Bonn-Bad Godesberg
Telefon 02 28 / 34 29 40

GRUPPEN IM GEMEINDEHAUS

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

Gruppe

Krabbelgruppe

Mind-b-balance

HA-Betreuung

Gymnastik

Spatzenchor und 
Kinderchor

Kammerchor

Kantorei

Mamma Mia

Töpfern

Kantorei

AA Anonyme Alkoholiker

Al-Anon 

OA Overeaters 
Anonymous

Ansprechpartner

Klaus Merkes
0228-343468

Angelika Paeschke
01523-4190262

Dr. Ulrike Schäfer
0228-9431517

Julian Hollung
0151-23853911

Julian Hollung
0151-23853911

Julian Hollung
0151-23853911

Naima El-Bay
0157-38317042

Susanne Hartenstein
0151-50296518

Julian Hollung
0151-23853911

Udo
0177-3757371

Irene
0228-310561

Romie
0175-4740938

Wann?

Mo, 10.00-11.45
Zur Zeit ausgesetzt

Mo, 18.30

Mo-Do, 13:30-14:15 und 14:30-15:15
Nur mit Anmeldung

Di 09.00/10.00/11.00
Mi 09.00/10.00

Do, 17:00 Uhr 
z.Zt. nur 2.–4. Klasse 

Mi 19:30

Do/Fr verschiedene Termine

Do, 9.30 Uhr

Do, 16.00

Do und Fr, verschiedene Termine
Proben in Kleingruppen

Do, 19.30

Do, 19.30

So, 16.00 nur online

WÖCHENTLICH
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GRUPPEN IM GEMEINDEHAUS

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

Gruppe

Kreativtreff

Bibel im Gespräch

Interreligiöses Frauencafé

Mittwochstreff für die 
ältere Generation

Offener Gesprächstreff

Theologie für die 
Gemeinde

Männerkreis

Tanzkreis

Fragen - Suchen - 
Entdecken

Literaturkreis

Ansprechpartner

Johanna Köppel-Pirang
0163-7556884

Elly Reinle
0228-342421

Annette Sezari
0160-4474855

Doris Otte
0228-90259060

Andrea Steuernagel
0176-51554000

Klaus Merkes
0228-343468

Dieter Stammler
02228-584

Ingeborg Stammler
02228-584

Elisabeth Thissen
0228-93494196

Werner Spikofski
0228-9431365

Wann?

Di, 19.00

Di, 19.30

Mi, 09.30

Mi, 15.00

Mi, 15.30

Mi, 19.00

Mi, 19.30

Mi, 20.00

Mi, 20.00

Do, 18.30

MONATLICH

April

12.04.
26.04.

05.04.
19.04.

20.04.

06.04.
Feste feiern - 
Mit Pastor Wolf-
gang Thielmann

–

06.04.

20.04.
„Gottes Wille - 
Wie erkennen wir 
ihn und wie zeigt 
er sich in unse-
rem Leben?“

13.04.

–

21.04.

Mai

10.05.
24.05.

03.05.
17.05.

31.05.
18.05.

04.05.
Maifeier
Mit Ingeborg 
Stammler

11.05.

04.05.

18.05.
„Selbstbestimmt 
leben und ster-
ben - Die Diskus-
sion um Freitod 
und Sterbehilfe“

11.05.

25.05.

19.05.

UNSERE NACHBARN In der Thomaskapelle und der Rigal’schen Ka-
pelle finden zurzeit keine Gottesdienste statt.

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

03.04.

09:30
Müller

11:00
Müller

10:00
Waschk

10:30
Fermor

10:30
Ploch

18:00
Ploch

10:30
Eckert

GOTTESDIENSTE IM APRIL

Wo?

GH 
Niederbachem

Gnadenkirche 
Pech

Erlöserkirche

MCG (neben der
 Johanneskirche)

Immanuelkirche

Christuskirche

Pauluskirche

10.04.

09:30
Schmitz-
Valadier

11:00
Schmitz-
Valadier

10:00
Fermor

10:30
Mölleken

10:30
Ploch

18:00
Ploch

10:30
Flebbe

14.04.

19:00
Müller/
Schmitz-
Valadier

Waschk

19:00
Fermor

19:00
Eckert/ 
Ploch

15.04.

09:30
Müller

11:00
Müller

Fermor

10:30
Mölleken

15:00
Mölleken

10:30
Ploch

15:00
Ploch

10:30
Flebbe

16.04.

21:00
Gemein-
samer 
Gottes-
dienst in 
der Os-
ternacht 
in und 
vor der 
Rigal’-
schen 
Kapelle

21:00
Eckert /
Ploch

17.04.

05:30
Osternacht
Schmitz-
Valadier

11:00
Müller

07:30
Post
Rüngs-
dorf 
Friedhof

10:00 
Waschk

10:30
Mölleken

10:30
Ploch

10:00
Eckert

18.04.

11:00
Schmitz-
Valadier

10:30
Post
Im Johan-
niterhaus

10:30
Ronsdorf

10:30
Ploch

24.04.

11:00
Video-
Gottes-
dienst

10:00
Post

10:30
Gronbach

10:30 
Uhrig

18:00
Uhrig

10:30
Pfr. i.R. 
Dr. Kohl
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GOTTESDIENSTE IM MAI

Wo?

GH 
Niederbachem

Gnadenkirche 
Pech

Erlöserkirche

MCG (neben der
 Johanneskirche)

Immanuelkirche

Christuskirche

Pauluskirche

29.05.

09:30
Fleischer

11:00
Konfirma-
tion Müller

*

*

*

*

*

UNSERE NACHBARN

26.05.

11:00 
Freiluft-GoDi
Schmitz-Va-
ladier

*

*

*

*

*

22.05.

09:30
Konfirmati-
on Schmitz-
Valadier

11:00
Konfirma-
tion Müller

*

*

*

*

*

15.05.

09:30
Konfirmati-
on Schmitz-
Valadier

11:00
Video-
Gottesdienst

*

*

*

*

*

08.05.

09:30
Konfirmati-
on Schmitz-
Valadier

11:00
Müller

*

*

*

*

*

01.05.

09:30
Schmitz-
Valadier

11:00
Schmitz-
Valadier

10:00
Fermor

10:30
Konfirma-
tion
Mölleken/ 
Ronsdorf

09:30 / 
11:30
Konfirma-
tion Ploch

10:30
Eckert/ Dr. 
Flebbe

* Termine standen bei Drucklegung noch nicht fest.

ANSPRECHPARTNER

Gemeindezentrum Mehlem
Domhofstraße 43-49
53179 Bonn

Pfarrer Klaus Merkes 
Domhofstr. 47, 53179 Bonn
T. 34 34 68. 
Sprechstunden: Mi 17-18h, Fr 9-10h 
klaus.merkes@heilandkirche.de

Pfarrer Daniel Post 
T. 935 83 41 
daniel.post@heilandkirche.de

Gemeindesekretariat 
Domhofstr. 43, 53179 Bonn
buero@heilandkirche.de 

Bettina Wenskat
Gemeindesekretariat
T. 943 86 12, Fax 943 86 16
Sprechstunden: 
Di 10:00-11:00 Uhr + Do 16:30-17:30 Uhr 
bettina.wenskat@heilandkirche.de

Tanja Möller
Gemeindeverwaltung und 
Presbyteriumsangelegenheiten
tanja.moeller@heilandkirche.de

Küster Marcus Schnittker 
T. 0151 41483622
marcus.schnittker@heilandkirche.de

Gemeindepädagoge Sebastian Vick 
Jugendarbeit und Diakonie 
T. 0151-168 367 26 und 943 86 13
sebastian.vick@heilandkirche.de

Kantor Julian Hollung 
T. 0151-238 53911
julian.hollung@heilandkirche.de

Kirchenmusikerin Regina Krull 
T. 85 74 03
regina.krull@heilandkirche.de

Die Bücherei 
Öffnungszeiten: 
Di 16.00-18.30 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr
Fr 16.00-18.30 Uhr
und an jedem 2. Sonntag im Monat 
nach dem Gottesdienst
T. 943 86 14
buecherei@heilandkirche.de
http://bibkat.de/heilandbuecherei

Gemeindebriefverteiler 
Birgit Ufermann, T. 0173 - 533 21 73 
Annette Wuthnow, T. 0152 - 34 24 84 26

Kindergarten Arche Noah 
Leiterin Daniela Klevenhaus
T. 18 03 48 23
Vorsitzende vom Elternrat: Juliane Krakow

PREDIGENDE

Prädikant Heinrich Fleischer 
T. 94 74 43 05 

Prädikantin Steffi Reimer
T. 96 10 8699 

Pastor Wolfgang Thielmann
T. 369 79 76 

Prädikantin Dr. Ute Umbach
T. 34 88 08 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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ZUM PRESBYTERIUM GEHÖREN DIAKONISCHES WERK

Pfarrer Klaus Merkes
T. 34 34 68 
klaus.merkes@heilandkirche.d

Dr. Manfred Brede
T. 34 95 75 
manfred.brede@heilandkirche.de

Dr. Thomas Klingenheben
T. 555 49 33 
thomas.klingenheben@heilandkirche.de

Elke Kohls
T. 369 76 69
elke.kohls@heilandkirche.de

Dr. Christian Kolmer
T. 934 03 81 
christian.kolmer@heilandkirche.de

Dr. Bidjan Massoudy
T. 241 522
bidjan.massoudy@heilandkirche.de

Ruth Schnittker
T. 0176-427 935 30 
ruth.schnittker@heilandkirche.de

Maria Stock
T. 34 24 14 
maria.stock@heilandkirche.de
Für die Mitarbeiter: 

Julian Hollung
T. 0151-238 53911
julian.hollung@heilandkirche.de

Sebastian Vick
T. 0151-168 36726
sebastian.vick@heilandkirche.de

Diakonisches Werk 
www.dw-bonn.de
Godesberger Allee 6-8 

Ambulante Pflege und Seniorenarbeit
Krankenpflege-Familienpflege-Erholungsfürsorge
T. 22 72 24 10 

Mama Mia
Interkulturelles Frühstückscafé Mehlem 
Donnerstags, 9.30-11.00 Uhr

Gemeindehaus Heilandkirchengemeinde
T. 22 72 24 28 

Kleiderkammer 
Godesberger Allee 6-8, 53175 Bon
Mo und Di 10 bis 13 Uhr
Mi und Do 15 bis 18 Uhr, 
T. 39 17 77 27. 
www.kleiderkammer-bonn.de
Geänderte Zeiten in den Schulferien

Telefonseelsorge 
Tag und Nacht kostenfrei. 
0800 - 11 10 111 oder 0800 - 11 10 222. 

Für Kinder und Jugendliche: „Nummer gegen Kummer“ 
0800-11 10 333 (von 15 - 19 Uhr)

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt sind 
Dr. Christian Kolmer, T. 934 03 81 v.i.S.d.P., 
Ruth Schnittker, Pfr. Klaus Merkes. 

Evangelische Heiland Kirchengemeinde, 
Domhofstr. 43, 53179 Bonn, 
gemeindebrief@heilandkirche.de. 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Juni/ Juli 2022 ist am 02.05.
August/ September 2022 ist am 04.07.

Die Redaktion behält sich die Auswahl eingesandter 
Texte und Kürzungen vor. 

Layout: Katharina von der Kall

Gedruckt bei: Gemeindebriefdruckerei, 
Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen
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Friedensandacht
jeden Mittwoch 

18 Uhr 
in der Heilandkirche

Es gilt die 
aktuelle Corona-

schutzverodnung 
mit der 

 
 
 
 

Regel!
3G


